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Die 

lädt ein:

Die bessere Lösung für Asylbewerber: Dezentrales W ohnen im Roßdorf
Bürgerversammlung  Freit ag, 11. Dezember 19 Uhr im Gemeinschaf tshaus
Information und Diskussion: Gewinnung privaten Wohnraums zur Vermietung an Asylbe-
werber mit Bleiberecht in Anschlussunterbringung. Ziel ist es, unser Stadtbild zu erhalten, in
dem wir die Wohungssuchenden integrieren und nicht kasernieren.
Interessant für alle Roßdorfer, insbesondere für Eigentümer, die vermieten wollen. Fachleute
der Stadtverwaltung sind eingeladen.       Beachten Sie dazu weitere Infos auf Seite 3 Redaktion

Zum Abschluss
singen wir
gemeinsam

ein Lied

Die Bürgervereinigung
Roßdorf lädt alle

herzlich ein

          unter Mitwirkung
                   der

              Roßdorfer Kindergärten

                    Vorweihnachtliche
        Atmosphäre

          im Ladenzentrum Dürerplatz

Begrüßung
 Vorführung der Kinder

Der Nikolaus kommt.
Er bringt euch, liebe Kinder
eine kleine Überraschung.

                                8.
lebendiger

                      Adventskalender
                          im Roßdorf
                      am 2. Dezember
                      am 9. Dezember
                            jeweils
                       um 16.30 Uhr

In diesem Jahr haben wir wieder den Shanty-Chor
eingeladen. Diesen Chor gibt es seit fast 25 Jahren.
Der Nürtinger Shanty-Chor „Die Neckar-Knurrhähne“
ist einer der bekanntesten Shanty-Chöre in Baden-
Württemberg.
Als Interpreten für Seemannslieder, Arbeitslieder
(Shanties), Balladen und Schlager-Melodien sind sie
im Allgemeinen bekannt und beliebt.
Wunderschöne Melodien unter dem Motto „Weihnacht
auf See“ werden für Sie erklingen.

Sonntag, 20. Dezember, 17.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus am Dürerplatz

24. Musikalischer
Spätnachmittag

Eintritt: 4 Euro
(Kinder bis 12 Jahre frei - Jugendliche ermäßigt)

Christstollen, Tee und Glühwein können Sie
gemütlich genießen und sich musikalisch auf
Weihnachten einstimmen lassen.

Der Chor wird uns aber, wie in jedem Jahr, traditionsmäßig
beim Advents- und Weihnachtsliedersingen begleiten.
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Frohe Weihnachten

und ein gutes

neues Jahr 2016

wünscht Ihnen

Ihr Praxisteam.

Leserbrief zum Beitrag
„Begrenzte Bebauung ist möglich“ von
Wolfgang Wetzel in der Roßdorf-Post, Nov. 2015
Sicher gibt es zu der von OB Heirich präferierten Bebauung
der „Nanzwiese“ auch im Roßdorf verschiedene Meinungen.
Das darf auch sein. Was aber soll die Breitseite gegen Reinmar
Wipper? Das ist keine Meinungsäußerung, sondern billige,
verletzende Polemik, die nicht nur ihn trifft. Es gibt noch mehr
Roßdorfer, die sich erlauben, mit guten Argumenten eine
andere Meinung als Herr Wetzel zu vertreten.

Rosemaria Bernutz, Roßdorf, Liebermannstraße 1/3/21

Leserbrief-Ecke

Der in derselben Ausgabe der Roßdorf-Post abgedruckte
Beitrag von Herrn Wipper ist sachlich und informativ. Und
er bietet denen, die erst später dazu gekommen sind, ein
Basiswissen, aus dem heraus sie sich selbst eine Meinung
bilden können. Was ist schlecht daran, wenn sich selbst
„Betroffene“ zu Wort melden und ihre Argumente vorbringen?
Ist es eine Schande, „Besitzender“ zu sein, wenn man sich sein
Eigentum durch lebenslange ehrliche Arbeit und vielfache Ent-
behrungen selbst geschaffen hat?

Ich bekenne mich öffentlich dazu, sowohl selbst „Betroffene“
als auch „Besitzende“ zu sein. Und ich schäme mich nicht dafür.
Ich wohne auf der Westseite des Hauses Liebermannstraße 1,
mit direktem Blick auf die Nanzwiese und das Stephanushaus.
Ich will nicht die bereits mehrfach dargelegten guten Argumente
gegen eine Bebauung wiederholen, nur noch einen Aspekt
hinzufügen.

Es ist ein physikalisches Gesetz, dass Schallemissionen
sich nach allen Seiten ausbreiten. Das heißt in diesem Fall:
Da der Schall durch das angrenzende Hochhaus keine Möglich-
keit hat, sich horizontal auszubreiten, klettert er trichterförmig
an der im Wege stehenden Hausfront hoch, solange bis kein
Hindernis mehr im Weg ist (Prinzip „Flüstertüte“). Es wären
also nicht nur die unteren Etagen betroffen, sondern sämtliche
Bewohner bis hin zu 20. Etage, die hier ihre Wohnungen haben.

Und was ist mit den Parkplätzen? Soweit mir bekannt ist,
müssen bei Neubauten auch entsprechende Parkmöglich-
keiten geschaffen werden. Wo sollen die hin?

Außerdem fände ich es recht und billig, wenn die gewählten
Volksvertreter die Ängste und Besorgnisse der Bürger
ernst nähmen und sich mit ihnen auseinandersetzen würden.
Und zwar ohne sie gleich mit Totschlagargumenten als
fremdenfeindlich zu diskriminieren oder in die rechte Ecke
zu stellen.

Ich wünsche mir eine Versachlichung der Diskussion und
ein Ernstnehmen der Einwände und Besorgnisse Betroffener –
auch wenn sie „Besitzende“ sind.

Und noch etwas wäre zu bedenken: Einzelne Personen oder
Familien sind sehr viel einfacher zu integrieren als hundert
oder mehr auf einmal. Es böte sich also an, leer stehende
Wohnungen vorrangig zu belegen.

Rosemarie Bernutz

Leserbrief zur Roßdorf-Post
vom November 2015
Unterschiedlicher können Meinungen nicht sein, wie die von
Reinmar Wipper und von Dr. Wolfgang Wetzel!
Wobei mich letztere ziemlich verwundert hat.

Dass Herr Wipper sich immer wieder mit scharfem Sach-
verstand, engagiertem Einsatz des Herzens und moralischem
Mut für die Belange der oft vergessenen und unterrepräsentier-
ten Nürtinger Bürger einsetzt, ist vor allem uns Roßdorfern
bewusst.

Dafür einmal in aller Öffentlichkeit ein herzliches Dankeschön!
In der Novemberausgabe der Roßdorfpost wird Herrn Wipper
vorgeworfen, aus der Position „eines Betroffenen“ und „eines
Besitzenden“ zu argumentieren, wenn es um die Bebauung
der „Nanz-Wiese“ geht.
Was wollte Herr Dr. Wetzel damit ausdrücken?

Er selbst lebt in seinem Eigenheim am Waldrand in sicherer
Entfernung zur Hochspannungsleitung. Zählt er damit nicht
ebenfalls zu den Besitzenden? Und, sind nicht alle Roßdorfer
von Veränderungen im Stadtteil betroffen?

Kann man von „sozialem Wohnungsbau“ sprechen, wenn man
ein Grundstück überbauen will, das Gefahren birgt, die bekannt,
aber wissenschaftlich bisher nicht belegt sind, weil man sich
noch nicht auf die Parameter einigen konnte?

In Heidelberg wurde erst kürzlich ein Spielplatz unter einer
Hochspannungsleitung geschlossen, weil die Stadt den
Standort als zu gefährlich eingestuft hat. (Stuttgarter Zeitung
vom 31.10.2015)

Warum plant man auf der „Nanz-Wiese“ Wohnungen für solche
Menschen, die von ihren persönlichen Lebensumständen her
gezwungen wären, derart „anständige Wohnungen“ zu akzeptie-
ren?

Wenn man davon ausgeht, dass diese „Nicht-Besitzenden“
gern von Hartz IV leben, gern ihre Nahrungsmittel im Nürtinger
Tafelladen einkaufen, gern Geldmittel- und Sachspenden für
die benötigten Lernmittel ihrer Kinder annehmen und gern ihre
Kleidung im Diakonieladen auswählen, dann - und nur dann -
ist die Schlussfolgerung konsequent, dass diese auch gern
unter einer Hochspannungsleitung wohnen würden, wohl-
wissend, aber in Kauf nehmend, dass davon Gefahren für ihre
und die Gesundheit ihrer Kinder ausgehen können.

Von einer Stadtverwaltung und ihren - auch ehemaligen - Stadt-
räten sollte man erwarten können, dass sie nicht nur nach
schnellen Lösungen ausschauen, sondern fürsorgliche Ent-
scheidungen treffen, die das Wohl aller Bürger würdigen und
achten.

Marion Ziegler, Roßdorf, Hans-Möhrle-Straße 38

Leserbrief-Ecke

Marion Ziegler
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Der 176. Spieleabend findet statt am:
Dienstag, den 15. Dezember  um 19.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus

Spieleabend: Continent al
... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Mittwoch, den 16. Dezember 2015
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinschaftshaus

C fé im Foyer

Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
und auf selbst gebackene Kuchen.                Ihr Kaffeeteam

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Im November haben Frau Schmid und Frau Schneider einen
leckeren Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.
Dafür an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Beachten Sie unsere Homepage unter www.bvr-nt.de:
Dort werden aus aktuellem Anlass Briefe und Stellungnahmen
veröffentlicht, die aus Platzmangel nur teilweise in der

 gedruckt werden können und mit ihrem Inhalt bei
der nächsten Ausgabe vielleicht schon überholt sein könnten.
Vorstand und Redaktion der BVR

Informationen über die Nanz-Wiese

Frohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe WeihnachtenFrohe Weihnachten
und ein gesundes Neues Jahrund ein gesundes Neues Jahrund ein gesundes Neues Jahrund ein gesundes Neues Jahrund ein gesundes Neues Jahr

Ärztlich geprüfte Fußpflege

wünscht

Salon Widmaier
Telefon: 07022 / 4 64 66

&

Telefon: 07022 / 90 42 23

Ab Montag, 11.01.2016, bin ich wieder für Sie und Euch da.

Die Zweigstelle Roßdorf macht Weihnachtspause.
Mittwoch 23.12.2015 bis Samstag 09.01.2016 geschlossen.

Ich wünsche allen meinen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Kathrin Knecht

Die Unterbringung von Asylbewerbern mit Bleiberecht ist
Aufgabe der Gemeinden, Städte und Dörfer.

Eine gestreute Unterbringung im ganzen kommunalen Gebiet
ist immer besser als eine konzentrierte, zentrale Integration,
Kontakt und Spracherwerb können so besser gelingen. Sowohl
den Erwachsenen als auch und vor allem den Kindern.

Im Roßdorf leben schon einige solche neuen Mitbürger in
privaten Mietwohnungen. Sie haben Sprachunterricht von
privat und treffen sich regelmäßig zum Austausch.

Einige mehr könnten eine Wohnung finden, wenn die Vermieter
über die Bedingungen Bescheid wüssten. Ohne Kenntnis
der Möglichkeiten bleiben Vermieter zurückhaltend oder wissen
gar nicht, welche Möglichkeiten sie haben.

Es gibt ein Modell, in dem Stadt oder Kirchen als Zwischenmieter
auftreten. Das bedeutet, dass der Vermieter mit der Stadt
oder der Kirche einen Mietvertrag abschließt, der die Miete
und den Nebenkostenanteil sowie versicherungsrechtliche
Aspekte regelt.

Die Zwischenmieter vermieten dann an die Wohnungssuchen-
den weiter. Die Mietzahlung kommt dann nicht vom Endmieter,
also von den Personen in Anschlussunterbringung, sondern
vom Zwischenmieter.

Voraussetzung dafür ist eine komplette Information für die
potentiellen Vermieter. Dazu würde gehören:

* Eine baldige, öffentliche Informationsveranstaltung im
Gemeinschaftshaus oder im Stephanushaus (siehe Seite 1)

* Ein Informationsblatt für jeden Haushalt, mit Hinweisen
und Ansprechpartner, Angaben der Mietbedingungen, usw.

* Einbindung der Hausverwalter, damit auch auswärtige
Eigentümer von der Vermietungsmöglichkeit erfahren

* Öffentlichkeitsarbeit in der örtlichen Presse

Mit diesen Maßnahmen müsste es zu schaffen sein, im Roßdorf
ca. 15 bis 20 Wohnungen für insgesamt rund 40 Personen
zu finden. Die Kapazität des Stadtteils ist nicht erschöpft.

Hier lebten auch schon 900 Menschen mehr als jetzt. Und damit
könnte auch die Absicht der Stadt hinfällig werden, die Nanz-
wiese mit einem zentralen Flüchtlingsblock zu bebauen.

Natürlich fallen solche Wohnungen nicht innerhalb weniger
Tage und alle auf einmal vom Himmel. Man müsste einen
Suchlauf starten, der einige Zeit dauern würde, um immer
wieder weitere Wohnungen ins Angebot zu bekommen.

Gefragt wären als Kooperationspartner die Bürgervereinigung,
die Stadtverwaltung, die Kirchen und die Verwaltungen
der größeren Wohnanlagen. Und selbstverständlich die
Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteils.
Reinmar Wipper

Beachten - Beachten - Beachten

Roßdorfer Terminkalender:
Mittwoch, 02.12.2015 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Ladenzentrum Dürerplatz
Mittwoch, 09.12.2015 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Ladenzentrum Dürerplatz
Dienstag, 15.12.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.12.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Sonntag, 20.12.2015 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus

Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!
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Name: Vorname:

Ort: Straße:

Liebe Rät selfreunde

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

- Firmament bei Nacht - auch bei uns im Roßdorf oft zu sehen. -
al - bes - block - blu - brief - da - de - de - e - e - ein - er - fül - gel - gen - hei - hen - i - ik  - keit

lei - li - lie - lung - me - mo - mo - mus - ni - no - nos - on - ra - rei - rin - sa - se - se - ser
tau - ter - ti - tiz - tra - vier - wa - zie

Bilden Sie im Dezember-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat November 2015

1. Preis: Keltsch Annedore - Liebermannstraße 1/13/81
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Hess Sören -  Hans-Möhrle-Straße  72
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Wischert Monika - Am Kirchert 1
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des November 2015-Rätsels:
ein indisches Rhinozeros: P A N Z E R N A S H O R N

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Dezember 2015
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Dezember 2015 in den Redaktions-Briefkasten Liebermann-
straße 1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der
Vorstandsmitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Januar-Ausgabe 2016 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. sportliche Oberbekleidung Polohemd
2. Bedienung am Schalter Abfertigung
3. anonymes Guthaben Nummernkonto
4. Art von TV-, Kinostück Zeichenfilm
5. Entwicklung Entstehung
6. Gebiet, Bezirk Region
7. buddhistisches Heilsziel Nirvana
8. Sperrvorrichtung Arretierung
9. Fußballpokal Supercup

10. Maßnahme der Ersten Hilfe Herzmassage
11. Würzflüssigkeit Obstessig
12. achtbar Respektabel
13. so gut wie ungebraucht Neuwertig

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. fahrbarer Beistelltisch

2. Hin und Her um eine Sache

3. Verwirklichung

4. Korbblütlergattung

5. französischer Astrologe, gestorben 1566

6. Betreten eines Staatsgebietes

7. Abreißmerkzettel

8. Fröhlichkeit

9. bester Wegverlauf im Sport

10. Leitung einer Diskussion

11. Bildwerk aus bunten Steinchen

12. große Dummheit

13. zärtliche Mitteilung
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Für alle Roßdorfer, die gerne lesen, Filme anschauen oder
andere Medien nutzen möchten, aber leider nicht mehr so gut
zu Fuß sind, hat die Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf ein ganz
besonderes Angebot:

Bücher auf Rädern

Ehrenamtlich Engagierte bringen Ihnen gerne regelmäßig Ihre
Wunschmedien direkt an die Haustür. Wenn Sie nicht mehr
zu uns kommen können, kommen wir zu Ihnen.

Bücher auf Rädern –
der mobile
Medien-Lieferdienst
für zu Hause.

Es fallen hierbei keine zusätzlichen Gebühren an, außer den
üblichen Ausleihgebühren der Stadtbücherei Nürtingen.

Wenn Sie Interesse bzw. Fragen zum Angebot haben, dann
nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.

Sie haben verschiedene Möglichkeiten:
Tel.:  07022/42517 (Mo., Mi. und Fr. von 14.30 bis18.00 Uhr,
während der Öffnungszeiten der Zweigstelle Roßdorf)
Tel.:  07022/75-360 E-Mail:  stadtbuecherei@nuertingen.de
Oder kommen Sie, wenn es Ihnen möglich ist, in die Stadtbüche-
rei-Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9, und lassen Sie sich
von Zweigstellenleiterin Kathrin Knecht persönlich beraten.
Wir vereinbaren dann einen Besuchstermin mit Ihnen.

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Berg, Ellen: Alles Tofu, oder was? : (k)ein Koch-Roman
Danas Freund Paul lässt sie sitzen, ihr miesepetriger Vater
zieht bei ihr ein und die Gäste ihres kleinen Bistros sind
überhaupt nicht begeistert von ihrem veganen Essen. Nur
Philipp bleibt Dana als Stammgast treu. Zu allem Überfluss
macht ihr eine Maklerin das Leben schwer. Dana muss kämp-
fen. (Frauenroman)

Einwohlt, Ilona:
Zettelkram und Kopfsalat : Felis Überlebenstipps
Die zehnjährige Feli kommt aufs Gymnasium und hat mächtig
Bammel: Wird sie den stressigen Alltag bewältigen und eine
neue Freundin finden? Mit vielen Tipps zum organisierten
Lernen und guten Ratschlägen zum Entspannen nach einem
nervigen Schultag. Ab 9 Jahren.

Dietl, Erhard: Die Olchis - Jagd auf das Phantom
Schlapper Schlammlappen! Die Olchis finden jeden Übeltäter!
Schmuddelfing ist in heller Aufregung: Wer ist das Phantom,
das nachts durch Schmuddelfing schleicht, den Ort verwüstet
und Schäden anrichtet, wo es nur kann? Und wo ist Professor
Brausewein? Der geniale Erfinder ist seit Tagen spurlos
verschwunden. Die Olchis setzen alles daran, das Phantom
zur Strecke zu bringen und Brausewein wiederzufinden.

Siegner, Ingo:
Der kleine Drache Kokosnuss - Feuerfeste Freunde (DVD)
Aufregung im Dorf der Feuerdrachen: Das wertvolle Feuergras
ist gestohlen worden! Jetzt sieht der kleine Drache Kokosnuss
die große Chance gekommen, seiner Familie endlich zu bewei-
sen, dass man sich auf ihn verlassen kann.

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf

Die Kinder vom Kindergarten Dürerplatz bedanken sich ganz
herzlich bei der Firma Spielhansl für den wunderschönen
Drachen.

Dank der Kinder vom Dürerplatz

Jetzt brauchen wir nur noch eine Riesenportion Wind.
Dann kann es losgehen.

Geschäftsführerin Astrid Kipp führt schon seit über 30 Jahren
den „Spielhansl“, ein Fachgeschäft für Spielwaren unten in der
Nürtinger Altstadt.
Frau Kipp wohnt aber auch im Roßdorf. Schon zum dritten Mal
hat Sie uns für euch, liebe Kinder, Preise gestiftet.
Das Angebot ließ sich die Bürgervereinigung natürlich nicht
entgehen und so haben wir im September ein Kinderpreisrätsel
veröffentlicht, welches Frau Kipp kreiert hat.
Dafür gab es wieder 10 Preise - diesmal in Form von Drachen.
Von den eingegangenen Preisrätseln wurden dann zehn
Gewinner gezogen.
Am 14. Oktober fand die Preisübergabe statt. Das Foto zeigt
einige der glücklichen Gewinner, aber auch die Geschwister
durften auf das Foto, natürlich zusammen mit Frau Kipp.
Jedes der Kinder durfte sich selber einen Drachen auswählen.

Die Bürgervereinigung möchte Frau Kipp an dieser Stelle für
diese Idee und die schöne Aktion für die Roßdorf-Kinder ein
herzliches Dankeschön sagen.
Vorstand und Redaktion der 

Der „Spielhansl“ ist die Adresse, wenn es um hochwertiges
Holzspielzeug für das Baby-, Kleinkind- und Kindergartenalter,
sowie um Jonglier-Artikel geht.

Kinderrätsel-Gewinner bei Übergabe
am Dürerplatz

Text und Foto: Waldtraut Welser

Frau Kipp hat 10 Drachen im Gebüsch
aufgehängt, sodass die Kinder
auswählen konnten.

Strahlende Gesichter, Kinder mit ihren Omis,
den selbst ausgewählten Drachen und
natürlich Frau Kipp (3te von links).

Montag, 14. Dezember
um 15.00 Uhr

Bilderbuchkino
für Kinder ab 3 Jahren

„Wie weihnachtelt
man?“

Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9
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1. Flohmarkt im Roßdorf war ein Erfolg - Gelungene Flohmarktpremiere

Freundliche Bedienung am Grill.

Hier ist alles zur Freude der Kinder.

Große Auswahl - nette Verkäufer.

Warten auf Kundschaft ist angesagt.

Bei Viola Finger vom BVR-Vorstand gibt es Vesper und Getränke.

Schon liegen die ersten gegrillten Steaks und Würste bereit.

Herz, was begehrst du? - Große Auswahl liegt bereit!

Hier ist jemand fündig geworden und hat etwas ergattert.

Die ganze Wiese rund ums Gemeinschaftshaus ist belegt.

Hier sind drei der flotten Helferinnen bei der Arbeit.

Zwischen den Einkäufen bleibt Zeit für Kaffee und Kuchen.

Rund um den Baum sind die Schätze ausgebreitet.

Kleider gibt es auch zu ergattern - greifen Sie zu ist das Motto.

Der Bücherei-Flohmarkt darf natürlich auch nicht fehlen.

Am Samstagnachmittag, dem 10. Oktober wurde im Roßdorf zum ersten Mal ein großer Flohmarkt veranstaltet. Organisiert wurde dieser vom städtischen Jugendreferat, dem Chor Kalinka, der Bücherei, der Bürgervereinigung, dem Kindergarten Dürerplatz und den Kirchengemeinden.
Als Verkaufsflächen dienten der Rasen vor dem Gemeinschaftshaus, die Freiflächen innerhalb des Ladenzentrums und Weg und Wiese beim ökumenischen Gemeindezentrum. 60 Verkaufsstände konnten gezählt werden. Erfreulich viele Verkäufer und Käufer kamen von außerhalb angereist.
Im Stephanushaus wurde von der evangelischen Kirchengemeinde Kaffee und Kuchen verkauft. Vor dem GeHa war die Bürgervereinigung mit ihrem Getränkeverkauf und kalten Speisen positioniert und der Chor Kalinka musste parallel drei Kohlegrills betreiben, um der Nachfrage nach
Schnitzeln und Würsten gerecht zu werden. Abgesehen von den Möglichkeiten, Platz in Keller, Stube und Kinderzimmer zu schaffen, bzw. für günstig‘ Geld ein paar schöne, seltene oder gar nützliche Dinge nach Hause zu bringen, war der Tag geprägt von geselligen, fröhlichen Begegnungen.
Es gab viele positive Stimmen, so dass im nächsten Jahr erneut ein Flohmarkt stattfinden wird. Vielen Dank an alle Helfer, Verkäufer und Besucher!   
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1. Flohmarkt im Roßdorf war ein Erfolg - Gelungene Flohmarktpremiere - hier in Text und Bildern als Rückblick

Freundliche Bedienung am Grill.

Hier ist alles zur Freude der Kinder.

Große Auswahl - nette Verkäufer.

Warten auf Kundschaft ist angesagt.

In dieser Reihe haben Kinder ihre Zimmer aufgeräumt und sich
von einigen Dingen - vielleicht schweren Herzens - getrennt. Geschirr in allen Variationen...

Auch im Dürerplatz-Zentrum konnte man fündig werden.

Die beiden warten auf Kinderkunden - Autos wohin man schaut.

Gemütlich auf dem Sessel kann man auf Kundschaft warten.

Bei der Nanzwiese

Kaufen und
Verkaufen

ist das Motto.

Am Samstagnachmittag, dem 10. Oktober wurde im Roßdorf zum ersten Mal ein großer Flohmarkt veranstaltet. Organisiert wurde dieser vom städtischen Jugendreferat, dem Chor Kalinka, der Bücherei, der Bürgervereinigung, dem Kindergarten Dürerplatz und den Kirchengemeinden.
Als Verkaufsflächen dienten der Rasen vor dem Gemeinschaftshaus, die Freiflächen innerhalb des Ladenzentrums und Weg und Wiese beim ökumenischen Gemeindezentrum. 60 Verkaufsstände konnten gezählt werden. Erfreulich viele Verkäufer und Käufer kamen von außerhalb angereist.
Im Stephanushaus wurde von der evangelischen Kirchengemeinde Kaffee und Kuchen verkauft. Vor dem GeHa war die Bürgervereinigung mit ihrem Getränkeverkauf und kalten Speisen positioniert und der Chor Kalinka musste parallel drei Kohlegrills betreiben, um der Nachfrage nach
Schnitzeln und Würsten gerecht zu werden. Abgesehen von den Möglichkeiten, Platz in Keller, Stube und Kinderzimmer zu schaffen, bzw. für günstig‘ Geld ein paar schöne, seltene oder gar nützliche Dinge nach Hause zu bringen, war der Tag geprägt von geselligen, fröhlichen Begegnungen.

Vielen Dank an alle Helfer, Verkäufer und Besucher!                                                                                                                                Text: Dieter Runk  * Fotos: Elsa Martel, Dieter Runk, Wolfgang Wetzel
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht! Telefon: 9 31 96 54
die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Dezember nachfolgende Sonderangebote:

Haselnüsse

vom 01. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 3,35 Euro
je 200-g-Packung
100 g 1,68

ganze Kerne

vom 01. bis 31. Dezember

vom 01. bis 31. Dezember

Marzip an

Sonderpreis: 2,85 Euro
je 200-g-Packung
100 g 1,42

Rohmasse
Qualität aus Lübeck

Zucker

vom 01. bis 31. Dezember

Raffinade

vom 01. bis 31. Dezember

Backoblaten

Sonderpreis: 0,89 Euro
je 37-g-Packung
100 g 2,40

50 mm
Makronen werden außen
knusprig, innen zart

Sonderangebote vom 01. bis 31. Dezember 2015

gute Qualität
Type 405

Sonderpreis: 0,65 Euro
je 1000-g-Packung
100 g 0,06

Mehl

Sonderpreis: 1,09 Euro
je 1000-g-Packung
100 g 0,11

Backen in der W eihnacht szeit

vom 01. bis 31. Dezember

Kokosraspel

Sonderpreis: 0,89 Euro
je 200-g-Packung
100 g 0,45

Kokosplätzchen
schmecken lecker

vom 01. bis 31. Dezember

Mohn  Back

Sonderpreis: 2,49 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,99

backfertige Mohnfüllung

Mande ln

vom 01. bis 31. Dezember

Sonderpreis: 2,35 Euro
je 200-g-Packung
100 g 1,18

gemahlen
naturell

Geflügel zu W eihnachten
Unser Geflügel beziehen wir je nach Wunsch von der Metzgerei Zänglein in Oberensingen oder vom Biolandhof Alber in Aichtal.

Abholung des Weihnachtsgeflügels:   Donnerstag,  den 24. Dezember 2015  ab 8:00 Uhr  im Roßdorf-Lädle

Bitte bestellen Sie Ihre Weinachtsgänse, Puten oder Enten bis zum 10. Dezember 2015 !
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Di., 01.12.,  18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 06.12., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

mit Adventsweg für Kinder
in St. Johannes

19.00 Uhr Adventsvesper
mit Frauenschola in St. Stephanus

Di., 08.12., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 13.12., 10.30 Uhr Wortgottesfeier

mit Ökumenischem Chor
Di., 15.12., 18.30 Uhr Versöhnungsfeier
So., 20.12., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

mit Adventsweg für Kinder
in St. Johannes

Do.,24.12., 15.30 Uhr Heiliger Abend - Krippenfeier
für Familien

21.00 Uhr Christmette
Fr., 25.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst

mit Kirchenchor in St. Johannes
19.00 Uhr Weihnachtsvesper

mit Frauenschola in St. Johannes
Sa., 26.12., 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Patrozinium St. Stephanus
So., 27.12., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

Patrozinium in St. Johannes
Do.,31.12., 16.30 Uhr Ökumenische Jahresschlussfeier

in der ev. Kirche

Jeden Mittwoch ist um 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Ökumenische Angebote

Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Leitung: Liesbeth Greiner
Ökumenischer Chor: Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 04. Dezember  von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon + Fax: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses

Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 15. Dezember um 14.30 Uhr
„Advent“ Besinnliche Zeit oder Einkaufsstress und Hetze?
Wie haben Sie die Adventszeit früher erlebt – und heute

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 08. Dezember um 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier im Stephanushaus
Info-Telefon: 07022 / 4 32 98

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Termine in unserer Gemeinde
Di., 01.12., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 08.12., 20.00 Uhr Stephanustreff: Die Botschaft

des Advents (Hermann Schweizer)
Mi., 16.12., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Evangelische Kirchengemeinde
So., 06.12., 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

(Pfarrerin Walter-Bettinger)
So., 13.12., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

(Pfarrerin Keller)
So., 20.12., 9.30 Uhr Gottesdienst

(Pfarrerin Walter-Bettinger)
Do.,24.12., 16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Heilig Abend  (Prädikantin von Brockdorff)
18.00 Uhr Christvesper mit dem ökum. Chor

(Pfarrerin Walter-Bettinger)
Fr., 25.12., 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frank)
Sa., 26.12., 10.15 Uhr Kantatengottesdienst

Einladung in die Stadtkirche
(Dekan Waldmann)

So., 27.12., 10.30 Uhr Gottesdienst
Einladung  in die Versöhnungskirche

Do.,31.12., 16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mit dem ökumenischen Chor
(Langeneck/Reich)

Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 18. Dezember, um 19.00 Uhr, Stephanuskirche

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

STERNSINGERAKTION 2016

Ab dem 01. Januar ist es wieder so weit – die Sternsinger
ziehen im Roßdorf umher, um den Segen vor (und auch an)
die Haustüre zu bringen. Um arme Kindern auf der ganzen
Welt, diesmal aber vor allem in Bolivien zu unterstützen,
sammeln die Heiligen Drei Könige unter dem Leitmotto:

„Respekt für dich, für mich, für andere “
Damit das alles klappt, brauchen wir auf jeden Fall noch
dringend tatkräftige Unterstützung ! Jeder, der in den ersten
Tagen des neuen Jahres helfen kann und möchte, ist will-
kommen – egal ob Kind, Jugendlicher oder Erwachsener.
Wir freuen uns auf Sie und vor allem auf EUCH! Nur mit eurer
Hilfe können wir wirklich was bewegen.
Wer von euch Zeit und Interesse hat, kann einfach bei unseren
Vorbereitungstreffen am 28. November und 12. Dezember ,
um 14.00 Uhr im Stephanushaus vorbeischauen.
Es lohnt sich!
Zu erreichen sind wir unter der Nummer 07022 / 25 42 33 oder
der E-Mail minis.rossdorf@outlook.de!
Wir freuen uns auf euch!                                        Janis Werner

Wie Jesus in die Welt kam...
Ein Adventsweg im Stephanushaus
Dienstag, den 8. Dezember bis
Sonntag, 20. Dezember täglich
von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Am 25. März kam der Engel zu
Maria und am 24. Dezember
wurde Jesus geboren.
In sechs Szenen zeigen wir mit
Egli-Figuren was dazwischen
geschah.
An diesen sechs Stationen kann
man schauen, basteln und spielen.
Führungen für Kindergärten,
Schulen und andere Gruppen
sind nach Absprache auch am
Vormittag möglich.
Kontakt:
Eva Wetzel, Tel.: 07022 / 4 48 87

02.12.: Chili con carne, Reis, Salat, Nachtisch
09.12.: Schinkenpastete, Kartoffelsalat, Blumenkohlsalat,

Nachtisch
16.12.: Schweinelendchen im Wirsingmantel,

Petersilienkartoffeln, Nachtisch

Der Speisezettel für Dezember sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.

Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Um 12.00 Uhr ist für sie im evangelischen Gemeindesaal
im Stephanushaus der Tisch gedeckt.



10 Dezember 2015

Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

Ihr Praxisteam

Wir wünschen allen unseren Patienten

erholsame und frohe Weihnachten

und ein friedliches neues Jahr.

Dr. Elisabeth Orleth
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Martin Orleth, Zahnarzt
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Stefanie Flatten, Zahnärztin

Kieferorthopädie Implantologie Ästhetische
Zahnheilkunde Prophylaxe Parodontologie

Wir wünschen allen unseren
Patienten frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr.
Ihr Praxisteam

Unsere Praxis ist vom
23.12.2015 – 06.01.2016 geschlossen.

Ab Donnerstag, 07.01.2016 sind wir wieder für Sie da.

Die Vertretung in Notfällen erfahren Sie
unter der Telefon-Nr.: 0711 / 7 87 77 55

Sprechzeiten: Mo-Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Mo-Do 14.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

72622 Nürtingen - Hans-Möhrle-Straße 35
Telefon 0 70 22 / 4 89 08
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AVANTI DILETTANT VOL. 25
5 Bands aus der Region werden sich dem Urteil der
Jury und des Publikums stellen. Ein spannender Abend
ist vorprogrammiert.
Eintritt: 4,00 Euro, Veranstalter: JaB, ab 14 Jahre!

Mittwoch, den 23. Dezember 2015 um 20:00 Uhr
Party - WEIHNACHTEN UND TROTZDEM SPASS
...weihnachtliches Abtanzen! - Mixed Music von A bis Z
Der Gewinn geht zu 100% an www.nfant.de
Eintritt: 2,00 Euro
Veranstalter: JaB-Hausgruppe, Eintritt ab 16 Jahre!
Vorverkauf unter – jab-nuertingen.tickets.de

Freitag, den 04. Dezember um 20:00 Uhr
Nachwuchs Bandcontest

Alle unter 18 Jahre müssen spätestens um 0.00 Uhr
das Haus verlassen! (Jugendschutzgesetz)

Weitere Infos unter www.jab-nuertingen.de
und www.facebook.com/JAB.NT

Jugendhaus am Bahnhof, Bahnhofstr.13
72622 Nürtingen, Tel 07022-34382, Fax 07022-33450

Programm D E Z E M B E R  2015
Der Kindergarten Dürerplatz hat für das Lädle ein Ständle zum
5. Geburtstag gesungen.

Kaum zu glauben, das Roßdorflädle ist genauso alt wie die
Vorschulkinder vom Dürerplatz.

Die Kinder brachten geflochtene Kränze für die Damen im Lädle.
Text und Fotos: Kiga Düerplatz

Kindergarten Dürerplatz überrascht das Lädle

Am 02. Dezember um 19.30 Uhr lädt das DRK-Familienzen-
trum Nürtingen in der Kirchheimer Straße 69 zu einem Vortrag
„Streiten, Schlichten, Trösten – So gelingt der Umgang mit
Konflikten!“  ein: Streit in der Familie ist unvermeidlich und
zugleich emotional häufig sehr belastend.
Wie können Eltern und Kinder eine gute „Streitkultur“ mitein-
ander entwickeln, bei der es weniger um Gewinnen oder
Verlieren geht, sondern darum, eine tragfähige und belastbare
Beziehung zu entwickeln?
Martin Koch, Systemischer Familientherapeut, stellt ver-
schiedene Konzepte zur Kommunikation und Streitschlich-
tung vor und gibt praktische Tipps für die Lösung von Konflikten
im Erziehungsalltag.

Am 09. Dezember um 19.30 Uhr lädt das DRK-Familienzen-
trum Nürtingen in der Kirchheimer Straße 69 zu einem kosten-
freien Vortrag ein.
Die Aufregung ist groß, wenn ein Notfall passiert und es
kommen viele Fragen auf: Wie muss ich mich verhalten, was
muss ich als erstes tun, wo muss ich mich melden?
Wertvolle Tipps für die richtige Vorgehensweise in solchen
Situationen gibt Peter Däschler, DRK-Rettungsdienst gGmbH
Esslingen-Nürtingen in seinem Vortrag.
Darüber hinaus bietet er viele interessante Einblicke in den
organisatorischen Ablauf eines Einsatzes des Rettungs-
dienstes. Vor Ort kann die technische Ausstattung eines
Rettungswagens besichtigt werden.

Der DRK-Kreisverband Nürtingen-Kirchheim e.V. bietet im
April 2016 zum Saisonstart in den Frühling eine Flugreise nach
Lanzarote und eine Busreise nach Brixen in Südtirol an.

Einblicke in den DRK-Rettungsdienst

DRK Frühlingsreisen 2016 nach Lanzarote und Brixen

Reiselustige Senioren können sich ab sofort anmelden.
Auf Lanzarote liegt das familiäre Hotel in erster Reihe am
Strand und hat direkten Zugang zur Strandpromenade.
In Brixen befindet sich das Hotel im historischen Stadtkern.
Es bietet seinen Gästen landestypische Küche und verfügt
über ein Hallenbad mit Wellnessbereich.
Die Brixen-Reise beinhaltet 2 Ausflüge vor Ort und einen
geführten Stadtrundgang durch Brixen.
Mitreisen können Senioren, ob alleinstehend oder zu zweit, die
aufgrund körperlicher oder altersbedingter Einschränkungen
nicht mehr gerne alleine reisen möchten und die Geselligkeit
in der Gruppe suchen.
Der Service des DRK beinhaltet ein Informations- und
Kennlerntreffen vor Beginn der Reise, sowie das Abholen
der Reiseteilnehmer und des Gepäcks von zu Hause.
Begleitet wird die Reise von einem DRK Betreuer.
Information & Anmeldung:
DRK Nürtingen-Kirchheim e.V., Telefon: (07022) 70 07 -36

Information & Anmeldung:  Tel.: 07022 / 3 04 09-60
(Montag & Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr)
Fax:  07022 / 3 04 09-56
E-Mail:
info@drk-familienzentren.de; www.drk-familienzentren.de

Um Anmeldung wird gebeten (Teilnahmegebühr 5 EUR)
Telefon: 07022 / 3 04 09-60 (Mo & Mi, 9.00 bis 12.00 Uhr)
Fax: 07022 / 3 04 09-56; E-Mail: info@drk-familienzentren.de

Gelungener Umgang mit Konflikten in der Familie

Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,Allen unseren Leserinnen,
Lesern und InserentenLesern und InserentenLesern und InserentenLesern und InserentenLesern und Inserenten

Dem Senner-Druckhaus
herzlichen Dank

für die gute Zusammenarbeit!

wünschen wir ein
friedvolles, gesegnetes und

harmonisches Weihnachtsfest.
Ihre Bürgervereinigung

Vorstand
und

Redaktion

Gustav Falke 1853 – 1916

Durch den Flockenfall klingt süßer Glockenschall,
ist in der Winternacht ein süßer Mund erwacht.

Herz, was zitterst du den süßen Glocken zu?
Was rührt den tiefen Grund dir auf der süße Mund?

Was verloren war, du meintest, immerdar,
das kehrt nun all zurück, ein selig Kinderglück.

O du Nacht des Herrn mit deinem Liebesstern,
aus deinem reinen Schoß ringt sich ein Wunder los.

WeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunderWeihnachtswunder
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Wir wünschen Ihnen eineWir wünschen Ihnen eineWir wünschen Ihnen eineWir wünschen Ihnen eineWir wünschen Ihnen eine
schöne Adventszeit und einschöne Adventszeit und einschöne Adventszeit und einschöne Adventszeit und einschöne Adventszeit und ein

friedliches Weihnachtsfestfriedliches Weihnachtsfestfriedliches Weihnachtsfestfriedliches Weihnachtsfestfriedliches Weihnachtsfest

Ihr Apothekenteam

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Neueinführung der Marke Avène
Die Experten für empfindliche Haut!
Pflegende und dekorative Kosmetik

Einführungsangebot im Dezember 2015
Auf das gesamte Avène-Lagersortiment

10% Rabatt !

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Sportgast stätte

WALDHEIM
72622 Nürtingen * Helmut-Nauendorf-Weg 4 * Telefon-Nr.: (07022) 21 72 63

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Bitte um Vorausbestellung!

à la carteà la carteà la carteà la carteà la carte

1. und 2. Weihnachts-Feiertag
25. + 26. Dezember 2015

von 11.00 - 15.00 Uhr geöffnet


